
 
Bad Elster zur Rhododendronblüte mit Thomas  

am 11.Juni 2022 

Es war der 5. Anlauf, die Kurstadt Bad Elster von der Ostseite her zu umwandern. 
Vier mal mussten wir die Wanderung verschieben, wegen Hochwasserschäden an der  
Straßen- und Schieneninfrastruktur, wegen Erkrankung des WF und Corona. 
Leider konnten wir die volle Rhododendronblüte nicht mehr bewundern. Entweder war die 
Natur zu schnell, oder wir waren zu spät vor Ort! 
Dennoch war es nach Einschätzung der Mitwanderer (14) ein sehr schönes Erlebnis, aber 
letztlich auch  sehr anstrengend. In erster Linie die lange An- und Abreise mit der 
Vogtlandbahn. 
Jedoch waren die Züge nicht so voll. Wir hatten mit mehr Reisenden gerechnet, auch 
wegen des 9 Euro Tickets. 
Die Wanderung selbst führte über schöne Wanderwege größtenteils im Wald.  
Eine kleine Rast legten wir an einem ganz idyllischen Platz, etwas abseits des 
Wanderweges, ein. Ob den Ort jeder Wanderer findet, ohne ein Hinweisschild, halte ich für 
ausgeschlossen.  
Durch das Zeidelweidetal, vorbei am geschlossenem Waldcafe und den drei 
Sprungschanzen endete der erste Teil der Wanderung zur Mittagszeit am Rosengarten in 
Bad Elster. 
Hier hatte jeder Wanderer die Möglichkeit die Kurstadt für sich selbst zu erkunden. 
Dies wurde auch, insbesondere von unseren 5 Gästen, intensiv genutzt. 
Kurz vor 16:00 Uhr trafen wir uns alle pünktlich am Musikpavillon wieder und gemeinsam 
ging es auf dem Bahnhofsweg zurück 
zum Zug. 
Insgesamt war die Wanderung 12,5 Km 
lang. Aber wegen der individuellen 
Erkundungen in Bad Elster hatten wir 
alle mindestens 16 -17 Km auf dem 
Tacho. 

Thomas Weiser 




